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TERMINHINWEIS 

 

INTERNATIONALE DEUTSCHOLYMPIADE: 
JUGENDLICHE AUS ALLER WELT REISEN IM 
SOMMER NACH GÖTTINGEN 
Vom 15. bis 22. Juli 2024 findet der weltweit größte Wettbewerb zur 
deutschen Sprache statt. Unter dem Motto „Dabei sein! Wissen schaffen, 
Zukunft machen“ werden über 100 Jugendliche aus rund 60 Ländern in 
Göttingen erwartet. Die Internationale Deutscholympiade (IDO) wird alle 
zwei Jahre vom Goethe-Institut in Kooperation mit dem Internationalen 
Deutschlehrerinnen- und Deutschlehrerverband veranstaltet. 

Rund 13 Millionen Schülerinnen und Schüler lernen weltweit Deutsch als 
Fremdsprache und sind alle zwei Jahre eingeladen, am größten Wettbewerb 
der deutschen Sprache teilzunehmen – der Internationalen Deutscholympiade. 
Derzeit finden in zahlreichen Ländern die nationalen Vorrunden für die 
Qualifikation zum Finale in Deutschland statt. Insgesamt werden über 100 
Jugendliche aus rund 60 Ländern als Vertreter*innen ihres Landes nach 
Göttingen reisen. Zu den teilnehmenden Ländern gehören u.a. Ägypten, China, 
Ghana, Bulgarien, Frankreich, England, Usbekistan und der Iran sowie die USA, 
Brasilien, Japan, Kanada, Kroatien, Neuseeland, Saudi-Arabien, Peru, Vietnam 
und die Mongolei.  

Die IDO 2024 steht unter der Schirmherrschaft von Petra Broistedt, 
Oberbürgermeisterin der Stadt Göttingen. 

Vom 15. bis 22. Juli werden die besten Deutschlernenden vor Ort um die 
ersten drei Plätze in drei Sprachniveaus wetteifern. Der Wettbewerb findet in 
Kooperation mit dem Forum Wissen, dem Wissensmuseum der Universität 
Göttingen, statt. Bewertet werden nicht nur die Sprachkenntnisse. Kulturelle 
Kompetenzen, Teamgeist und Kreativität sind ebenso erforderlich. In 
Workshops zu verschiedenen Techniken des Schreibens und Präsentierens 
werden die Jugendlichen auf den Wettbewerb vorbereitet.  

Besuche bei Unternehmen wie Sartorius und Ottobock sowie 
Informationsveranstaltungen an der Georg-August-Universität Göttingen geben 
dem internationalen Nachwuchs Einblicke in den Bildungs- und Arbeitsstandort 
Deutschland. Bei einer Stadtführung begeben sich die Jugendlichen auf eine 
Entdeckungstour durch die grüne Wissenschaftsstadt. Kreative 
Freizeitangebote mit Kulturschaffenden vor Ort, aber auch Workshops zur 
Medienpädagogik runden das Programm ab. Bei einem OpenAir Konzert treten 
deutsche Bands auf der Bühne des Kulturzentrums musa e.V. exklusiv für die 
internationalen Gäste der IDO auf. 

Begleitet werden die Jugendlichen von Deutschlehrkräften ihrer Heimatländer, 
die sich durch einen interessanten und innovativen Unterricht ausgezeichnet 
haben. Sie nehmen an einer Fortbildung teil, die ihnen neue Impulse und 
aktuelle pädagogische Trends für die Gestaltung ihres Unterrichts in Deutsch 
als Fremdsprache (DaF) vermittelt. 

2008 fand die IDO erstmals in Dresden statt und wird alle zwei Jahre in einer 
anderen deutschen Stadt mit Standort eines Goethe-Instituts ausgerichtet. 
Bisher fand sie u.a. in Berlin, Dresden, Hamburg, Frankfurt am Main und 
Freiburg statt. 2024 wird sie erstmalig in Göttingen ausgetragen. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.goethe.de/IDO2024 

Die Internationale Deutscholympiade wird vom Goethe-Institut gemeinsam mit dem 
Internationalen Deutschlehrerinnen- und Deutschlehrerverband veranstaltet und 
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findet 2024 in Kooperation mit dem Forum Wissen unter der Schirmherrschaft von 
Petra Broistedt, Oberbürgermeisterin der Stadt Göttingen, statt. Sponsoren sind der 
Hueber Verlag sowie die Ernst Klett Sprachen GmbH. 

Mit freundlicher Unterstützung der BMW Group. 


